
Künstliche Intelligenz in der 
bayerischen Hochschulpolitik

16. Deutscher Hochschulrechtstag
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Bedeutung von KI

KI im 
täglichen 

Leben

Neue 
Chancen für 
die Medizin

KI-Tools
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Netzwerk:
• KI-Innovationspipeline
• KI der Wissenschaft, Wirtschaft und letztlich auch der Gesellschaft 

insgesamt zugutekommen lassen 

Erfolgsfaktoren:
• Vernetzung und komplementäre Ergänzung in der Forschung
• Prinzip „Stärken stärken“

„Die Besten nach Bayern holen“
• Führende Köpfe und Talente in Wissenschaft, Forschung und Lehre

Vision: Das sind unsere Ziele
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Exkurs – Hightech Agenda Bayern und KI

4
*aus der Regierungserklärung 2019
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Einrichtung eines Bayerischen KI-
Netzwerks mit über 100 neuen KI-

Professuren

Jede KI-Professur ist solide 
ausgestattet (Hochschule kann und 
soll ergänzen):
• Personalausstattung: eine Professur, zwei 

wissenschaftliche Mitarbeiterstellen und eine 
halbe Sekretariatsstelle

• einmalige Erstausstattung in Höhe von 250 T€ 
• laufende Sachmittel in Höhe von 150 T€/ Jahr

HTA - Förderung der KI
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Einrichtung von 50 Professuren zur 
gezielten Stärkung von vier 
Knotenstandorten (“Stärken stärken“)
• „Intelligente Robotik“ in München
• „Data Science“ in Würzburg
• „Gesundheit“ in Erlangen
• „Mobilität“ in Ingolstadt

Vergabe von 50 weiteren Professuren im 
Rahmen eines kompetitiven Verfahrens 
(KI-Wettbewerb)

Das Bayerische KI-Netzwerk
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KI-Netzwerk – Zentrum München

Munich Institute of Robotics and Machine Intelligence (MIRMI):
• integratives Forschungsinstitut der TU München mit 63 Professorinnen und Professoren
• Ziel: problemlösungsorientierte Erforschung der Grundlagen von Robotik, Wahrnehmung und KI 

als Antwort auf die großen Herausforderungen unserer Zeit

Munich Center for Machine Learning (MCML):
• KI-Kompetenzzentrum in Deutschland (weitere in Berlin, Tübingen, Dresden/Leipzig und 

Bonn/Dortmund)
• Zusammenschluss der LMU München und der TU München
• 50 Projektverantwortliche als ordentliche Mitglieder
• Drei Fokusbereiche: “Foundations of Machine Learning”, “Perception, Vision, and Natural 

Language Processing” und “Domain-specific Machine Learning” 
• Forschung zu Grundlagen und Anwendungen für Industrie, Mobilität, Gesundheitswesen und 

Lebenswissenschaften
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KI-Netzwerk – Knotenpunkte im Land

Data Science-
Knoten Würzburg:

CAIDAS (Universität) 

CAIRO (HAW Würzburg-
Schweinfurt)

Fokus: Forschung zu 
Methoden der Data Science 

und angrenzender KI-
Bereiche

Schwerpunkte: methodische 
Grundlagen, Verschränkung 

mit den Fachwissenschaften, 
Interaktion von Mensch und 

Computer

Gesundheitsknoten 
Erlangen:

AIBE (interdisziplinäres 
Department an der FAU 

Erlangen-Nürnberg)

Fokus: Prozesse am 
Menschen, Daten, Sensoren 

und Geräte sowie 
Medizinrobotik

Einbettung in Cluster 
"Medical Valley"; 

Federführung Siemens 
(Sparte 

Siemens Healthineers) mit 
FAU

Mobilitätsknoten 
Ingolstadt:

AImotion (TH Ingolstadt): 
KI-basierten Mobilität der 

Zukunft

Fokus: 
Innovationspotenziale 

autonomes Fahren, 
unbemanntes Fliegen und 

digitale Produktion

Ziel: Transfer von 
Ergebnissen grundlegender 
Forschung in Anwendungen
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Einrichtung von 50 KI-Professuren in einem wissenschaftsgeleiteten Wettbewerbsverfahren

Auswahl durch hochkarätig besetzte Expertenkommission unter Vorsitz von Prof. Dr. Peter 
Strohschneider

Konzepte der Hochschulen mit Schwerpunktbereichen: Intelligente Robotik, Mobilität, Gesundheit 
und Data Science

Einrichtung von Verbünden, Beispiele:

• Erforschung hochautomatisierten Fahrens (Verbund Bayerisches KI Mobilitätsnetzwerk/HAW Landshut)
• sensorbasierte KI-Systeme in der Pflege (Verbund d.DiM - Digital Disease Management – personalisierte Diagnostik, Therapie 

und Versorgung/TH Deggendorf)
• Grundlagenforschung für die Realisierung von vertrauenswürdiger KI-Software (Verbund Explainable Artificial and Amplified

Intelligence (XAAI)/Otto-Friedrich-Universität Bamberg)

KI-Netzwerk – KI-Wettbewerb
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Zahlen und Fakten im Bereich KI

Davon: 

70% außerhalb Bayerns

44% außerhalb Deutschlands
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Bayerische KI-Agentur und Bayerischer KI-Rat

Ziel: 
Erzeugung von Kohärenz 

durch Bündelung und 
Vernetzung, Aufbau von 

Supportstrukturen:
- KI-Rat

-KI- Agentur

Bayerischer KI-Rat:
• Gremium renommierter 

Expertinnen und Experten aus 
Wissenschaft und Wirtschaft

• bringt sich in die Arbeit der 
Bayerischen KI-Agentur fachlich 
beratend ein

• repräsentiert das Netzwerk 
nach außen

• Impulsgeber und 
Beratungsgremium für die 
bayerische Staatsregierung

Bayerische KI-Agentur:
bestehende 

Kompetenzen in 
Wissenschaft, Wirtschaft 
und Gesellschaft werden 
gebündelt, vernetzt und 

international sichtbar 
gemacht
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Bayerischer KI-Rat - reguläre Mitglieder
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Aufgaben der Bayerischen KI-Agentur

Etablierung einer Marke für „KI in Bayern“

Koordination & Vernetzung im KI-Netzwerk

Unterstützung der im Netzwerk beteiligten Persönlichkeiten und Einrichtungen 
bei der Drittmitteleinwerbung

Technologie- und Talentscouting
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KI-Netzwerk baiosphere

Entwicklung und Aufbau der 
baiosphere durch die 

Bayerische KI-Agentur im 
Auftrag der Bayerischen 

Staatsregierung 

Vision: 
Bayerisches Netzwerk zur 

Erforschung, Entwicklung und 
Anwendung Künstlicher 

Intelligenz zum Wohle der 
Menschen

Ziele: 
• nationale und internationale 

Sichtbarkeit
• Vernetzung bayerischer KI-Akteure 

soll intensiviert werden
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KI im Prüfungswesen

Nutzung von 
KI als 

Hilfsmittel 
(ChatGPT) 

geistige 
Eigenleistung 

der 
Studierenden 

BayHIG
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Technisch
•Energieproblem
•KI-Infrastruktur 

(Hardware, Flächen, 
Kühlung, Personal etc.)

Rechtlich, 
ethisch und 

regulatorisch

•Rechtsrahmen (AI Act, 
G7 Hiroshima AI Process)

•Ethik und Fairness
•Vertrauenswürdige KI

Forschungs-
und 

Entwicklungs-
bezogen

•Zugang zu großen 
Datenmengen (offene 
Datenplattformen und 
Zusammenarbeit)

•Datensicherheit und 
Datenschutz

Aktuelle und kommende Herausforderungen
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
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